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Inhalt Cicero hält diese (unvollständig erhaltene) Verteidigungsrede in seinem  
Konsulatsjahr. Rabirius wird wegen Hochverrats (perduellionis) im 
Zusammenhang mit dem Mord an dem Volkstribunen Saturninus im Jahre 
100 v. Chr., also 37 Jahre zuvor (!), angeklagt. Als Akteur im Hintergrund 
will Caesar, der T. Labienus als Ankläger vorschickt, durch eine Verurteilung 
des Rabirius Senatoren von Maßnahmen gegen revolutionäre Umtriebe 
abschrecken. Cicero spricht nach dem anderen Verteidiger Hortensius vor 
der Volksversammlung, was in solchem Zusammenhang unüblich ist. 
Nachdem sein Vorredner offensichtlich die Todesstrafe für seinen 
Mandanten abgewendet hat, geht es nun noch um dessen Vermögen und 
Bürgerrecht. 
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